
DSOL Runde 1 TuRa Harksheide II 3,5:0,5 SV Werder Bremen II  

  

Am 25.06 begann für TuRa Harksheide II die DSOL (Deutsche Schach Online Liga).  

Unser Team, bestehend aus Daniel Kopylov, IM Alexander Bodnar, Artur Hovannisyan, Taron 

Khachatryan, Enno Striebeck und FM Samir Sahidi, wurde in die C-Gruppe der 1.Liga ausgelost mit 

starken Teams wie dem Hamburger SK und unserem Erstrundengegner SV Werder Bremen. Schon 

lange haben wir uns damit beschäftigt mit was für einer Aufstellung wir in diese Partie hineingehen 

sollten, doch dann musste Artur kurzfristig absagen und schon hatten wir ein Team ohne 

Personaldebatten:  

1.Daniel 2.Alex 3.Enno 4.Samir  Taron Khachatryan saß aus.  

Bremen II schickte ihre Top-Aufstellung und wir waren gewarnt, doch wir waren ebenfalls 

hochmotiviert denn wir wollten vieles in dieser DSOL- Saison erreichen.   

  

Die Partien begannen pünktlich um 19:30 Uhr………….ach ne da war ja was. Durch Serverprobleme 

von Chessbase und meiner Inkompetenz gab es eine 30!!!minütige Verspätung, wofür ich mich 

nochmal an alle 8 Spieler entschuldigen will.  

  

Jetzt aber zu den Partien:  

Zusammen mit Eberhard haben wir die Partien verfolgt und hatten zuerst erdrückende 

Prophezeiungen. Während wir aber uns bei Samir erfreuen konnten, hatten wir bei Daniel sehr viele 

Sorgen, aufgrund seiner sehr defensiven Stellung, aber was erwartet man, wenn man 1. ….  G6 spielt. 

Dann aber der Hammer. Enno überspielte seinen DWZ stärkeren Gegner David Kaerdous und brachte 

somit TuRa überraschend in Führung. Währenddessen verschlechterte sich die Position von Alex aber 

mal so richtig und eigentlich sahen wir forcierte Wege, wie sein Gegner FM Olaf Steffens ihn einfach 

zur Aufgabe erzwingen konnte. Zu der Partie kommen wir später. Erstmal war aber Samir dran. Durch 

einen schönen Trick konnte er David Wachinger erstmal einen Bauern stehlen und ab da war er nicht 

mehr zu halten. Er behielt die Kontrolle und spielte mit seinen Figuren den Sieg technisch schön und 

konstant herunter. 2:0.  

  

Jetzt sind wir bei Daniel. Leider eine sehr defensive Stellung, aber wer Daniel kennt weiß, dass er ein 

sehr zäher Verteidiger ist und sowas sehr gekonnt retten kann. Das tat er auch und wir sahen in 

dieser Partie ein Remis, was zum vorzeitigen Team Sieg führen würde, doch dann der Schocker: Sein 

Gegner FM Stephan Buchal opferte grundlos eine Qualität und hoffte somit auf Angriff, obwohl es 

keinen Angriff gab und ganz im Gegenteil zwängte Daniel ihn in seiner eigenen Grundstellung in die 

Knien was zur Aufgabe erfolgte. 3:0 Game, Set and Match. So schnell und brisant kann es gehen, 

nicht wahr?  

  

Schon sind wir beim Altmeister. Alex, wie schon vorher erzählt, war in einer komplett verlorenen 

Stellung gefangen und wir dachten uns: „ Ok, dann eben nur ein 3:1“, aber auch er flüchtete noch aus 

diesem Käfig zwar mit sehr viel Hilfe von seinem Gegner, da er sich entschieden hat nicht einen 



seiner Türme wegzunehmen, aber auch so oder so war es eine sehr schöne Rettungsaktion von Alex 

was zum Remis und zum 3,5:0,5 Team- Sieg bedeutete.   

  

Was ein toller Start für unsere Mannschaft und wir freuen uns schon auf die nächste Partie…..und 

zwar am 03.07.2020 gegen den SK Lauffen.  

  

Bis dahin  

  

Taron Khachatryan   

 


